
Lccha Patriot.
Mehr C»andivatcn.

Seil letzter Woche sind unS noch folgende
zusätzliche Eandidalen für die verschiedenen
Äeniler, durch ihre Freunde, sowie durch sich
selbst, eingehändigt worden:

Gehüifsrich ter-Simon Schweitzer,
George Brobst und Peter HaaS.

Rec o rd er?AG. Gilkyfon. E. I. Abele.
E o m m ifsione > ?Thomas Weaver.
R e g i st ri r er?Michael Brode.
Armen di r ekl or?Henry Schantz. i
A sse m b ly ?Salomen Kuder, Ephraim

Grim und Enos Eidman.
Schatzmeiste r ?Salomon Hausma»,

A. G. Reninger, Thomas Moo>e, Peter
Breinig, John H)ost und Jacob Fischer. !

sind Hrn, Thomas Weiß,
von diefer Stadt, Dank schuldig, sür die!
durch ihn unS zugesandte her, li^e.Bralung'!
A alen. Dieselben schmeckten uns in der!
That herrlich. Wir warten nur auf eine -
Gelegenheit, um ihm sür d iesen Frcundschasls- !
Beweis einen ähnlichen Gefallen zu erzeigen

Schneider dieser Stadt, die j
°sür Kobern Lobn ausgestanden sind, sind
,nit ihren früheren Befchäfligein noch nichl
zu einem Eiisberständnisse gekommen.

Anzahl Sch u h m acher sind !
nun ebenfalls ihrem Beispiel gefolgt. Ob
sic die gewünschlen Picife eihallen werden
oder nicht, muß lie Zeit erst lchren. Bis- !
her haben sich die Schneider Meister und j
Schuhmacher-Aceisler noch unwillig gezeigl
die gefortcrlePreise zu befahlen, uiid ohne '
dieselben scheinen die Gcsellen eben so fest
einschlössen zu sein, nicht zu arbeiten.

Durch das Dampffchiss.Alabama ist die

Vicrcct>' und !S Mittione»
Thaler weith Eigenihum zcrsiöit habe.
Dies war das Werk von Moidbrermern. die
>nan verhaftet uud bei dieser Zeit wahischein
lich schon ..ausgeknüpfl" hat. Wahrlich,
dort ist man unglücklich.

A»on Europr.
Man hat zu Bosteu späl>re Nachrichten

»oni Auslande ethalten, die aber nichts von
Wichtigkeit in sich schließen. Baumwolle
ist im Preise gefallen und das Getraite et
was Weniges geliiegen,

tsul>a.
Die Nackriel ten von dem Aufßand auf

Euba siiid »och immer ni.l r von einer fol-
eben Art, daß sich das endliche Resultat be
stimmen läßt; ?sie sind sehr widersprechend.

Äson den sudlich-n Siaalen sollen aber, wie

macht werden uud bereits mehreie Freiwiüi-
ge den cubanischen Patrioten zu Hülfe gc
eilt f>i», Ben Neuorleaiis, heißt es. seien

_ ,/>-><>

Euba abgesegelt, und von den Patrioten 2
Dämpfer angekauft worden. Man will
sort von dem Gelingen der Revolution über
zeugl sein.

Gelyncht. Die Bürger ven Warren
ten, im Staate Georgien, ergriffen neulich
einen Alan», Namens Nalban B. Walsen. !
rillen ihn auf einem Rieciel und übeischmier
ten seinen Körper nril Lanipenschwaiz, weil
er seine veibaßlen Geünnunaen über Skia
verei privatim und öffentlich ausgebreitet i
habe. Pöbelherrsehaft versus Redefreiheit!

Mann in (ij?cii,na!i wurde vor
einigen Tagen von zwei in Frauentracht ge-
kleideten Männein angefallen, niedergefchla-
gen und all seines Geldes beraubt.

2l!l! D.itiien machten ver
einigen Sonntagen in Eleveland, Ohio, ihr
Erscheinen im . Bloomer Eostum."

sind drei oder vier Dinge, die ei
nem Frauenzimmer nicht wohl anstchen,
»ämlich: Pfeifen, Slciiie nach einer Kuh
weifen, eine Zigarre rauchen, oder über eine
Gartenfenz klettein.

hat es ve> boten, irgend ein <
Wuch in den Schulen des Reichs ciuzusiih «
>en. welches aus einer prvlcstaniischcr Feder,
geflossen ist!?

LLK'Das größte Dainpfboot in derWelt,
zviid gegenwärtig zu Louisvil!e,Kn. eibaut.
«iud soll bis Spätjabr vollendet sein. Es
lbeißt Eelipse, wird Fuß lang sein, soll

tcr Danipfkiffel darauf baben u.
d.ssen Wasser Rad in Turchmes- .
sei sein.

der ?iaehhai>chafl der alten Stadt
Rheims in Frankreich, wurde neulich bei ei-
ner Ausgrahung ein wohl ciballeneö meiiseli-
liches Skelett'gefunden, rreläeS I.'i Fuß "

Die Einle in Delaware hat >
begonnen und soll reichlicher als gewöhn
lich anssallen. Einige Banein haben lsl> !
bis 2lll) Acker mil Psirüchbäiinien bepflanzt.

Somnielkranih.it, Ruhr und !
Eholera-Moibus, soll im Girard Eollegium ,
unter den Kindern eingeussen und gro
ße Berhecrungen unter denselben aniichleli.
?Auch grassirl diese Krankheit iin Innern
diese? StaaiS. sowie in andern Siaaten, .
und fordert viele Opfer.

der Traubenlese in BerksEaun'
ty wiid es dieses Jahr wieder nichts seyn.
Die Fäulniß soll dieselbe wieder beynahe
gänzlich zerstört haben. Die Reben hängen ,
sehr voll, sagt eine Readinger Zeitung, aber >
alle sind mit bräunlichen Flecken berührt, >
welche bis in die Milte der Trauben dnngen.
Die Jsabclla liudEatawba leiden am Mci-

steil.
ZtK'ln Sciiven Eaunly, Georgien, wur-

de vor einigen Tagen ein Schwarzer von !
einer Rasselschlange in die Hand gebissen,
und in zwei und zwanzig Minuten war er
eine Leiche. Erschrecklicher Tod.

NA'Barnum hat sein Museum in Phila
delphia an einen Hin, E. Spooner, ein Herr
von hohem Ekarakler, verkauft, der es kunf ,
tiqhin so viel wie möglich in der Gunst des>
Volks hallen wird.

Neueste Vrfiiidn»,;?Die Flieakiinst.?
tsinc Daine ?aufge,loste»!"

Eine französische Zeilung publizirt einen
Biief von Madrid, welcher ein eifolgreiches
Experiment mit einem neue» Flug Apparal
befchrcibl. Ein fettes und schweres Frauen
zimmer, Miß Juanira bewegle sich
mittelst künstlicher Flügel mit großer Leich
ligkeit schnell durch die Lust. Es war be
kannt gemacht, daß sie eine Strecke von über
1,2W Fuß (fast eine Viertclmeile) fliegen
und dabei über <>l>l> Fuß in die Höhe steigen
werde; und sie soll beides übertreffen ha
ben. Keine Beschreibung von der Slruk
lur der Flügel ist gegeben. Sie sollen
sich etwa 15 Fuß ausdehnen und mil Liga
menten von großer Biegsamkeit auf eine
solche Art befestigt werden, daß sie mil hin
reichender Schnelligkeit bewegt werden kön-
nen. Das Erstaunen über dieses neuartige
Untcrnchmcn soll zu Madrid groß gewesen
sein.

Ein Hr. Darville zu Paris macht eben
falls bekannt, daß er einen vollständigen
Flug Apparat bereitet und denselben im
Laufe dieses Monats im Ehamp de Mars
auszustellen gedenke, wo er von der Mili-
tärschnle bis nach Ehalliet fliegen werde,
begleitet von seinen zwei Söhnen, der eine

flttder bat seinen Apparal im Geheimen mil
vollständigem Eift-lg probirt, indem er deZ
NachlS um I Uhr über die Seine flog. Die
Fluge! dehnen sieb Isi Fuß aus, und cs heißt,
der Fliegende könne beinah mit der Behen-
digkcir einer Schwalbe auf und abwärts
fl"ge».

Liobe unv Mord.
Der Palmyra Whig bciichlet einen schreck

lichen Mord, der zn Hannibal, Missouri,
begangen wuide, wie folgt! Ein Deulseber

eröffnen und iniFall einer ungünstigen Aus
nabnie sic zn eisct'ießen. Er machte ibr sei
ne Liebeseiklärung und wuide mil Entrü
stung zurückgewiesen. Sogleich veischaffle
er sich ein doppelläufig Gewehr, mil welchem

auf das Gewehr zeigte, daß er ein Geschenk
für sie babe,?..Du wirst doch nicht schießen
'vollen ! lief sie, die Gefahr ahnend. ?~Jch
will." fagle er. die zwei Läufe nacheinander
auf sie abfeuernd, welches ihr das Gehirn
in der Slnbe herumf.l melierte. Er sitzl
nun im Gefängniß, unv soll noch ei» junger
Maiin sein.

Ein s>j,u>,iger Knabe des Hrn. D. P,
Williams von Pbil»del;der sich mit
seiner Müller bey seinen Großeltein. nächst

! Vincenttaun, Neu leisey, zum Besuch be
fand, gieng aiir Ikun Iu!» baifuß vonHau
fe weg unv wurde von einer Biene in den
bohlen Theil eines fciner Füße gestochen.
Sein Geschrey brachte die Multer herbey
uud sie zog den Stachel aus der Wunde.
Bald darauf ward sein Bein steif und

dern Tag schwoll eS beträchtlich und der

Schmerz verbreitete sich über den ganzen
Küiper. Die Geschwulst nahm allmählig

u»d er mrißlc die qualvollsten Schmerzen
ausstehen, bis ihn endlich der Tod von s.i-
«>ir Leiden erlösete, gerade acht Tage nach-
dem er den Stich empfangen?i.Adler,)

Ein Pferd durch Lienen g ctödtct.
Der Earlisle Democrat berichtet, daß am

Nlien des vorigen Monats, ein sehr werth-
! volles Pferd deS Eol. A. Nobel, von jener
Stadt, auf sondelbarc Art zu feinem Tode
gekommen. DaS Pfeid wurte aus dem
Stalle gefühlt und in dem Hintcrtheil der
Lotte, nächst einem Bienenstand, angebun
den, um zu grasen. Hier wuide es eine
Zeitlang gelaßen lind als man wieder nach
ihm sahe, hatten die Bienen es angegriffen
uud buchstäblich bedeckt?an den Ohren und
Nase hiengen sie in großen Maßen. Man
luhrle das arme Tbier weg, aber zu spät;
die Bienen halten es so zerstochen daß es in
weniger als einer Stunde darnach krepüle
Wahllebeinlich reizte es d>n Zorn der kleinen
Houigiainmler durch fein Umherschlagen mil
dem Schwänze. ? fib/)

(saSton, Juli 31.
Tod tgesun d e n. ?Am vorletzten Mit-

> irocl c. wurde Hr. lacobKaufman n
von Saucon Taunschjp. dieser Eaun>
in. in einer kleinen Entfernung von seiner
Wohnung, im Busch todt grfunden. Er war
oftmals mitAnfällen von Engbrüstigkeit über
fallen, welches allen Bermulhungen naeb.
feinen Tod herbeibrachte. Eine Eoroner's
Jury wuide herbeigerufen, deren Ausspruch
in Uebereinstimmung mit den obigen Umstän
den gewesen. Er erreichte tas Aller von s><i
Jahren und 25 Tage, unv hinterläßt eine
Frau und !> Kinder seinen Tod zu bewci-
nen, ?(Eonesp )

Auf dem Fährboote der ersten Municipa-
lilät von New - Orleans sah man am li>
Juli einen wohlgefleipeten Mann von ohn
aesäbr !Z0 Jahren Alter .''in uud her fahren.
Auf der zweiten Fahrt nack Algiers, etwa
in der Mille des Stroms, siel an Bord ein
Pistolenschuß. Am Slern des zeig
ten sich Blutspurcu, Gchirntheile .'c. des
Srlbstinöiders, der sich außerhalb des
länders gestellt hatte und nach Zersebmet
lerung seines Kopfes in's Wasser gestürzt
war. In einem Ritze eines Pfostens am
Stern steckte ein Zeltel, auf ten mil Bleistift
geschrieben stand:

?Die Wclt uiaa mich verdammen und flir vcrriickl
halten. Seitdem ich alleVerlintungcn, die mich an die
McnhhhcN banden, abg>ivorfc» habe, kann mich ilir Ur-
theil nichl rühren. Ich sterbe in, voll.» Bewußtsein mei-
ner Sinne. Möge tLoll »>ir tiefe That der Selbstver-
nichtui'g rergebc». Adolph Weaver."

AH-..<n der vorletzlen Samstagnacht brann-
te bei Bordentown. Vradsord Eo, Pa., ein
Bielleischuppen. den die Kontraktoren für
den öaualbau als Wohnung benutzten, nie
der. Abraham Fisher, sein Sohn Henry
Fisher, die beiden Eanalkonlrakloren, der

; Superintendent Flanagan und der Koch
Goldsmith kamen in den Flammen um
Abraham Fisher binteiläßt in Wilkesbarre
eine F>au mit !i Kindein. Wahrscheinliet

j Tage vviher zur Auszahlung seiner Arbeitn
geholt hatte.

Ihr könnt nicht heraus ?sehniokcn."
Unsere Gegner wollen wissen, daß die

Plündernngen in gewissen Ofsicen in Har>
usburg. und an den öffentlichen Weiten,
nicht ihrer Parteizur Last zu legen seien.
Die Partei könne nichtS dafür, wenn einzelne
Bürger raubten. Die abschreibenden Elerks
und die freien Tickets sind hieiunter verstan-
den. Sonderbar! Wem soll es dann zur
Last gelegt werden? Warum weiden sie
denn nicht von ihren Stellen gejagt? Be
weißt der Umstand, daß man diese Diebe in
Aemtern hält, nicht geradezu, daß unsere
Gegner ein solches Betragen billigen ? Und
wie kommt es, daß man diese Raubenien in
keiner Lokosoko Zeilung sindel? ~Ah! da
sitzt der Hase im Pfeffer!' Bedenkt aber,
ibrHerren, ?der Be rhe hler ist so schlimm
als der Stehler." So werden auch die
Tarbezahler denken und euch am2len Dien.
stag im Oktober ~ eine andere Saite aus-
spannen." Die Zeit ist vorüber, wo sich so
Niele vom Bolke von euch an der Nase füh
ren ließen. Beilaßt euch darauf.

Der Werth einer Loko Ztiinme.

Der PitlsblirgAmerikaner sagt,daß allen
Delegant nach der Neading Lvkofokv Eon-
venlion von Allegheny Eaunly ein freier
Ticket offerirt werden sei. wenn sie für
Campbell als Eandidal Eanal Eomiuil

sioner stimmen winden. Alle, sngt jene
Zeilnng, haben das Anerbieten a>igeiio.'""cn,
außer EbaileS Kent. Ein schönes Betra
gen dieser Lokofoko Eanal Eommissioners,
den Delegaten freie TicketS zu ei laude» und
dadurch den Staat zu plündern!

Höchst lächerlich.
Einige unsere Gegner, weil sie gar nichts

Wahres gegen Gouvernör Johnston sagen
können, möchten gerne die WhigS dadurch
enlmulhl'gen, daß sie sagen, die Eonstilulion
verbiete, daß er das Gouoernörsamt länger
bediene. Ist es denn möglich? Glauben
sie denn, die Whigs könnlen die Constitution
nicht eben so gm lesen, wie sic sechst ? O
Ihr Herrchen ! Die Eonstilulion uiackt einen
Bürger li allsillahren wählbar, das weiß
doch beinah ein jedes Kind.

Nigler und daö öffentliche Drucken.
Das Volk will wissen, warum Bigler im

Senat dagegen gestimmt hat, dem Wenigst-
bietenden die Druckercusel äsle zu überlassen ?

Diese Akte hat die Drucker verhindert, den
Staat um große Summen Geldes zu be

> rauben, und dadurch sind demselben viele

Tausend Thater erspart worden. Warum
suchen seine Freunde iln', nicht von diesem
Bergehen weiß zu waschen?

! Philadelphia, 21. Juli, ?Heule
«Nacht gegen 12°/. Uhr brach in der Woll-

j spinnerei des Hrn, P. Hickey in Kensington
! Feuer ans. Das große Gebäude war bald

ein Raub der Flammen, die sich auch der
Sägesabrik von Kirby nnd Brinqhurst,
der daran stoßenden kstöckigen Fabrik, 7
Häusern in Jefferson St.. 2 Häusern in
Washington St. und 3 Häusern in Periy

Der Verlust wird auf HlüO.tlOV geschätzt;
er ist nur theilweise versichert.

Philadelphia, AI. Juli, Heute Nacht
hat abermals ein veibeerendes Feuer die
qroße Slärkefablik des Hrn. AltemcriS und

l> kleinere Wobngebände in Kensington in
Asche gelegt. Berliist S2s> <»!<>, wovon blos
K!! 500 versichert sind. Man glaubt, daß

j das Feuer gelegt war.

! Wertheines Lieb ha der s.?lm
Staat Maine halte sich eine Keil mit eincm

> Mädchen veilobet, aber er liebte ihre Schwe-
ster mehr als sie. Da « von seiner alten
Liebschaft befreit zu su» wünschte, ehe er sich
aus die neue einließ, so fragte er seine Ver-
lobte was sie nehmen würde um ihn sreizu- I
geben ?sie sagte, sie glaube zwei und sechzig
Thaler sei so viel als er werth sei. Er zahlte
ihr die Summe baar aus. nahm eine Quit ;
tung und heiralhete ihre Schwester.

Sie kommen.? Bonge Woche lande-
ten an einem Tage in New Uork von Europa
2371 Emigraiilen.

Einwerth« olles Geschenk. Die
Bürger von Montour Eaunty haben Sena-!
Tor Frailey von Orwigsburg. ein muthiges
Pseid zum Geschenk gemacht, alsein Be-
weis ihrer Wcrthschätzung seiner Dienste!
während der letzten Sitzung der Gesetzgeb-
ung in der Anstrengung zur Beibehallung !
der Organisation ihres neuen Eaunty. !

Niagara, 2A, Juli. Jenny Lind, be-j
glciket von den Hrn. Bellen! nnd Benedict.!
traf am Samstag Morgcn an den Fällen
ein und fetzte nach dem Eliflon Honse über,
wo sie zwei Wochen zn bleiben gedenkt. Sic i
will hier ganz zurückgezogen leben, nur noch
li oder 4 Eonzerte geben und geqen den lii, !
Sug, über New-Volk nach Europa zu-

rückkehren.
Sturm. Am I!>len July herrschte ein-

furchtbarer Sturm zwischen Ballimore und!
Waschinglon, welcher beynahe eine Slunde!
dauerte. Der Blitz schlug in den Telegraph I
zwischen beiden Slädten und zerschmetterte!
acht der Pfosten in kleine Stückchen.

Der Staat Vermont bat gegenwärtig ei
ne Bevölkerung von l Seelen. ?also
etwa halb so viel als die Stadl New Volk,
Ahode Island hat 147.654 Einwohner.

Jen,?« Lind hat in Rochester 52,501-41
verschenkt. Dieser Betrag ergab sich auS
den Prämien, welche aus dem AuktionSver-
kaufe ihrer Conzerlkarten bezahlt wurden.

Nach den letzten Berichten war der 'Rio
Grande 15 Fuß über den niedrigen Wasser-
stand gestiegen.

Joseph S. Alkins wurde bei Mount
Vernon, Maine, beim Mäben auf dem Fel.
de von einem Blitze gelödtct. Sein nahe
stehender Sohn stürzte besinnungslos nieder,
erHolle sich aber wieder.

Man sagt, daß mit dem Steamer Isabel
zwei Spione der Regierung Eubas von Ha
vanna gekommen sind, um die Schrille der
Eubafreunde in den Ver. St. zu bewachen.

In Cincinnali ärgerte sich ein Herr Ja
cob Allen über den abolilionistiscbe» Fana
liSmuS seiner Frau dermaßen, daß er sich

.selbst erhängte.

Na ch ch t
wird hiermit gegeben an alle Solche, die noch
an tue Firma von Uaeger und Wcid.
ner im Slohrgeschäst schuldig sind, daß sie
aufgefordert sind zwischen nun und dem
lsten September anzurufen und Richtigkeit
zu machen.?So werden auch Diejenigen,
die gerechte Ansprüche an besagte Firma ha
bcn, gebeten, ihre Rechnungen bis dabin ein>
zubringen, indem jene Finna ausgelost wer
den solt.

?honiaS Karger»
Thomas Ä. Leisner.

August 7. ng4m

Wöchentliche Brie stifte.
Abcud auf dcm kiesigen Postauil licqen gcll>cdcn sind.

Edward ?l>,vcl, Zexkenia Bernhard, Fred.-rick Ver-
r.S, Jodn George Baucr. M.nh.uS Bleich. Elias Ba-
ker, Isaac L'luck, CkarleS Breder, Mary A. Brown,
Willic.ni H. Ca.'l. Siokcrl -?ubbs. William Ziel, LcriDcene, I. und D. Derne», Tkomas Dick. A. I. C,
DubbS, Mari, E. ?a?cnx°rt, Prissiila Dunbriuk, Zinna
Z)a»k>«, Daniel Eschenkack, William Eisenkard, Penn-rose Cisentr»»», Simon Frankenficld, Jolnr Fulluier,
James Fogcl, Akrakaui Felir, Ataui Zalkner, Bennel

Thomas Tilgkma» Good.Neal Gatagcr,
Neul-cn Grast,-, Mrs. Man, Gangewer, Josepk Huker,
Stephen Hussen, Richard Henning Daniel HillegaS, I.
F. Hecker, 4 John Husto», Niichacl Hutlent'crqei-, C.
x,u»jlen.an. lokn Hilter, C. I. Jhi ie, WillianiMa»,
George lenlius, Chrisüan Knoblauch, Karl Kekler,Da-
vid Kuhns, C. Keck, Es.>,, Benjamin Kenimerer, An,

drew. Kennet?, Jacob Keixer, Ekailes Keiter. Julian
Nnlgkt, Leak Keck, Jsaae Len-iS.Jsaac Loras, R. R. Le-
ders,Conrad Le.'sk.A.W. Ledcr.Mrs.A. Lcsher.MrS.C.
Leran.lokn Moll.Sieube» Miller,Richard Moklcr.Larid
Moritz, C. U. Merp, Josbna Miller, Mrk. Maria
Mertz, Sarah A. R, I. Owen, William Otlens,
Zol,n Pierit,Hannah <?. Price, William Riller, ?tb,a-

JamcS Siegers Michael Shoul, Carl Schmitt. (!,

Skercr, Henri' Strouse. Christian Smiik, Elizabelk
Smilh, A. Schäffer, Maria Smilk, Cusanua
Steele, M. I. Smirh, Sarah Sm'der, Jodn Scitcn-spmner, Dreescher Trcrler S, MrS. E. Trerler, Reu-

lcr, los.ph °Wheeler, Lerv^ü ??cl'. Thomas Wl'7lscll,

Maria E. Hornbcck, P. M.

<?llis Lewis.
Hat lniscr gute Nachbar von dem ?Demokrat"

die ?Munci, Vmninarv" von 1.-tzler Woche, in Bezug
auf Stichler Lewis, ciner seiner (s»ndidalen für tie

Suprcmc- Ri chtcr Ba»k,^>^cl cscn '/ Wenn nickt, so sollte

kcniuien lind uns g.-sck,»ellcrl werden mag.

Goilv. Ivhnstvn Ttuinpreden.

Unsere Gegner, der großen Fähigkeilen
des Gouv. Johnston bewußt, können es gar
nickt über das Herz bringen, daß er sich auf
dem,.Stumpen" b> findet. Sie sind darüber
bitter böse. ~Never meind," er bezahlt
scinc "'aciicn Unkosten und eihält keine freien
TicketS von dc!? Eanal Eommifsioners, wie
die Delegaten unsciki erhallen habcn.
Auch ist er fähig seinen eigenen Kampf zu
führen, und braucht keine Eommiticc
Drci, nie Bigler (nämlich Black. Gamble
und Painter). um lur ihn zu sprechen.

Warum machen denn diese Herren nicht
auch die Thatsache bekannt, daß die Eanal-
Commissioner Gamble uud Painter den
Staat durchreisen, um für Ligler zu ~eleks-
chnüren." und ihre Pflichten an der Juniata
dadurch vernachlässigen? Wer in gläser-
nen Häusern wchnt, sollte keine Steine
weisen."

Lostoaryph.

Als ticses WLrlchcns vi.ze>isckafl -,

Von ticsem Wöilckc» >veg wirft slrcicken.
So bindcl's dich zur slrcn.Ncn Pflicht;

(stehst du vor des Niclilcr». Schranke)
Lon Lüge dcine Zunge spricht.

Auslösung Vcö Logvgr-ypliS i» Ver vorigen
Nummer:

E i?L a n d?Eiland.

Verheir a t h e t:

! Flicks, Herr Andrew Otcmvcller, von Butzlann. S.'ort-
> mil Miß Christmnu Lieichcrt, reu

Bcscelet ja die (P-F. E )

G e st o r l> c n :

> Ehrw. He>r Wieser, eine zweckmassige Rede hiell.
Am lcßtcn Freitag in Ober-Milferd. Hr. John

Eberhard,. >» einem Aller ren elwa l>t lahreu. ?

i Herr Perner eine passetide Leichenrede.
(Einqcsandt durch den c?.'?"v. Hrn. Jäger.)

! Am Aisicn Juli, in dieser Slatt, am Klanen Hüsten,
Alfred Leselicr, ein Söhiichen ren Zilghinan und

In der Dici.ft.'g Nacl.t, Josten uli. an de r Or-

Die Märkte.
Jlllcntauner A)tarktprcisc.

Flaue? (BZkrcl) K 4 5>N I
-R'aizen (Büschel). UN

We?fkkor>i .'
.

! 6U
Hafer. ...... 40

Kleesaamen. - » -

"! ! ! 45 !
Cier (Dutzend). . 4t)

j Butler (Pfund) .
. 10

»nschlitl 8
Schmalz 8

achs 2^
j Schinkenfleisch ... II

! Aex.-Whiske>'(Mal) L7
Roggen-Whiske,,. . 25>

I Hickor?!Holj(Klafl.) 1 .'»N
! Cichen-Holz A sl>

, Sleintohlen (Tonne) :! tili

Kastor, Marktpreise.
Flauer, 4 s(l?Waizcn, !>'>?Recken. 7^1 ?Welsch-

korn, ?Hafer, ?Flachssaamen, 1 l'2?Kleesaa-
men, 5» »<>?Tiiüethi'saamcn, !i t>l>? Butler, 14
Eier, l» ?Tcliwcinesleifch, 7?'lizhiskci'. ?Hiclorp-
holj, 5 lli>?Eichenholz, 4 vl>?Gyxs, 4 »».

Jury Lifte
für tu Norlhau plcn tloml. An.,,.!. T.rn.in

Grand Jury.

Cbristophcr ?iichclas,'>.ast.!
William Bccler. Zlll.n.
Micha.! W.ip, Allen.

John Caston.

iÄcoi'qe Zlchciiback, Ptainfi.
H, P. Osborne, Beihl. Tl.
>.'evi Bennct, Easton.

Jchii Siiiil!',N Ml Bethet. >

. FranllinKra»se,Bclll.Sl.
vrnst F. Bl.ck, to.
Samucl .'llbcrl, Plaiiificld.

! Richolas 'eantz, Williams.
! Philip H. Dep.w. S Cast.

I .-ldani Polie, Caston.
Zhenias M. Millcr, East.

! 5, Scliiiner, R Ml Bell,cl.
i JaineS McKeen, SEasien.

Petit oder Traverse Jury.
Danicl Whircsell. Easton. !

xrev/Casikii.
Meorqe W. «ariicl. Cast.
Aaren SS. Natt.?. ,

JaS. Hnl'chiso»,?!.Mt. Bt.
übte Miller, O. M'.Bell'el.
lolm M. Mictsck. Betl'.Lr.
Joseph O. '??> l Bell).

i?HS.Odenwcldcr, S. East.
Joscph Sleitz, Caston.
?acob I.Morei'.O.V!t,Bt.

! Jol n Ciiiero, O. Mt. 81.
! Richard Basi.t, S. Easton.

! Abrol'ain W. Lerch, r'echa.
' Wni. Job, seil, N. Mt.Bt.

Gel?, Bii?cklilt.
i Jacob Bea, Mhleh.-m.

JaineS Meere, te.
Win. Chapmau, O.Nazar.

! Thomas Dcfchlcr, Caston.

! Micha.! Renner, S-uschtill.
! C harlc-i Mendsina, Zlllcn.

John Ncwl-ard, Lccha.
! Aaren Dcch, Bclhlchem.

> Hcckman, Bctl'l. Sl.
les.ph Cchexliard, Wille.

! Dani.l Rü-miller. Bnschk,
j I,'ewis ?l. Bulkci', Casteii.

Ich,, Oerter, Bclht. St.

John Aolk.ison, ForkS.
(>l,a>lcs Benate, Buschk.
Aaren Jnimick, N.MI.Bt.
Jacob Seifnctl, Buschtill.

Jel,n I.Smith,?.Mt. 81,
Cl,arles Bachman, S,-. to.
Reuben Kortz, Lasten.
Gcerge B. Hineline, Forts.

Daniclßeimer, N.M1.81.
Joseph Keller, Buschkill.
Joscxh Lilln, Osl-llllen.

Etmund 2»k, O. «tt. Br.

?lugust Bclling, Bcll'l. Lt.
Danicl Snvder, Hanovcr.
Joscph I. Bovcr, Sauce».
Samuel Ol'l,Cast?n.
John Menninqcr, ?l!Ien.
ChaS.Sii'.'der. g.'. Mr. Bt.

Jsaac Mast, Beil lchcm.

Jacob Zlble, to.
John ei »qlcr, Mcn.
Joliii P. Dccu,cr, Moere.

John C, r'cibfi ied, O. Na;,

SO Thaler Belohnung.
Der Unterzeichnete, n?ohnh»fl in Nord-

Wheithall Taunschjp, Lech« Eaunty, verlor
!am Donnerstag den Ülsten Juli, zwischen
.den Gasthäusern von Jacob Roth und Na

i lhan Peter, in besagtem Tauuschip. sein
I Taschenbuch, enthaltend nahe an Fünfzig
Thaler. und Papiere, die zu ihm von gi oßcm

' Wcrlh sind. Der ehiliche Finder wild obi
gc Belohnung eihalicn nebst dem Dank de?

! Unterzeichneten, wenn er dasselbe an seinem
Hause am Schlätdamm übcrliefert.

David Laur».
August 7. ".!m

LMctttowi»

Wasser - Gesell sch a ft.
Älachricht wird hiennil gegeben, daß die

Bücher geöffnet werden sollt» fürSudsciip-
tionen zu dem Capital Stock der,,Allenlo!Vn
Wassergesellschaft," (gefreibriefl per Akte
vom 2!>, Jan. am Hause von R eu>

bcn ?)!oyer, in Allentown, am Montag
den 18ten dieses Augustmonats, um It) Uhr
Vormittags, und werden drei Tage lang!
offen sein, für wenigstens sechs Stunden an
jedem Tage.

Jacob Bitz, Jcfse Samuels,
Charles Seagrcavcs, John Appel.
Jacob Miller, Peter Trorell,
Thomas Weaver, Henry Reichert,

<soni«iissioncrs.
August 7. nq2nn

LT Schullehrer verlangt.
Nachricht wird hiermitgegeben an die Ein

wohner des Niedermacungie Taunschjp Le-
cha Eaunty Schul.Distiikts, daß ein effcnt
liches Eramen der daselbst anzustellendenj
lii Schullehicr gehalten werden soll, auf
Samstags, den !ilsten August, um i) Uhr
Vormittags, am Hause von PeterHaaS.
in MiUerstown, in besagtem Distrikt, allwo
solche Lehrer, die angestellt zu werden wün
sehen, und solche, die durch die Eommitteen
der Untcrdistriktcn auserwählt wurden, sich
einzufinden haben, um wie das Gesetz vor-
schreibt, eraminirt zu werden. Es wäre zu
wünschen wenn die vorzusprechenden Lehrer,
mächlig wären Unterricht in der Deutschen
und Englischen Sprache zu ertheilen.

Peter Rvmig, Sek.
August 7. nq-lm

Knabe verlaufen.
Am letzten Himmelfabrtstag, als am

Donnerstag, den 2k!stenTag deZ verflogenen
Mairnonats, verließ mein Sohn, Levi
Stein, ein Knabe von etwa 14 Jahren
die Wohnung von William Heß, in Nieder
Saucon Tsp., Norlhampton Eaunty. Der-
selbe hatte an, da er wegging, eine schwarz
tüchene Kappe, ein dunkler Wamms, und

Hosen von derselben Farbe. Ich wünsche,
wenn der besagte Knabe sich bei einem Bau-
er auf dem Lande aufhalten, oder sich irgend
wo befinden sollte, daß man mir. William
peß. oder m der Druckerei des Unabhängi- <
gen Demokraten sogleich Nachricht davon >
mitheilen möchte. i

John Stein. ,
N. Saucon, Juli 1851.

tthren Reparireu.
Der Unlerzeichncle bedient sich dieser Gc»'

leqenheit dem Publikum die Anzeige zu'
machen, daß er das Uhren Putzer-ode«
Uhren Reparirer Geschäft begonnen'
hat, und ferncihin regelmäßig in dieser Um-
gegend zu betreiben gedenkt Er ist bereit'
jederzeit cinige Entfernung im Lande diesem'
Geschäft abzuwarten. Seine Preise sollen'
billig unv seine Arbeiten von erst» Güte'
sein.

Bestellungen können jederzeit, in seines
Abwesenheit bei E. S. M a ssey in Allen»
taun g.macht weiden, welche pünktlich be.»
sorgt werten sollen.

Als neuer Anfänger bittet er um geneigten'
Zuspruch, in der festen Ueberzeugung daß er
allen Ansprechenden nach Wunsch dienen'
kann. .

Jacob Stockbcrget.
?s»aiist 7. nqZin'

N n ehr ick t.
Eine allaemeine Verfammuing der Stock''

Halter ter Eorporalion, bekannt unter denv
Namen ~Biery'S brücken Ges.Uschasl." in-
cerporirt unter dem Namen ..Der Präsident,-
Verwalter uud Gesellschaft zur Errichtung'
einer Brücke über den Lecba Fluß nahe'
Biery'S Mühlen," wird geballen werden anr'
ersten Montag im September nächstens, an
der Office ter Lccha Eiane Eiscngesrllset'ast'
in Ealasanqua, um 2 Uhr Nachmittags; zu'
weicher Z>it und Oit die Verrvaller ihr«?!
jährliche Rechnung vorleaen werden, des«'
gleichen wiid a»ch eine Wabl für Beamten'
der besagten Eorporalion für das lausende'
Jahr gehalten werden.

Qwt» Rice, Schatzmeister..
! August 7. »q4m>

N a ch r i ch t
wird gegeben daß Martin
rer, Assignie Ma>y Beitl?r. s«-inr Rech-
nung von der Vollöl, seines Vcilranens
in der Prothonolars Amtstube von Lech»
Caunly eingetragen hat, und daß besagt»'
Rechnung, der Eouit von Eommon Pleas,
aus den 1 sten September. IMI,um 10 Uhr'
Voimittags. zur Bestätigung vorgelegt wer-

Iben wi'd, falls keine Einwendungen zum«
j Gegentheil gemacht werden.

Nathan Milk'l'/ Prokh.
?lugust 7. »-bG

Verhör-Liste.
! Folgende Rechlssälle sollen bei der ».ich
sten Lecha Eauiity Court tSept. Teimin/
verhört werden:

1, Samucl und Thomas Danicl
Joseph Daniel.

2, Haberacker und Ritz gegen John G -

!j, Biüder gegen John Alan?
und andere.

4. George Miller, Sohn und Eo. gegen!«
Nalhan German.

5, Danict Smith und Frau gegen JosuS
Grim und Frau.

li, Nalhan Drescher gegen Thomas Eraig.
7. Jacob DeLong gegen William

K Jon. K, Knauß gegen Gid. Heilenbach.9, H. und D. Peter gegen John Treichler,
It>. Jacob Rer gegen George Rep.
11. George Benighoss unv Frau gegen»

Eonrad Räder, jr.
12. John Fuß gegen Jacob F. Heiner.
I.'i. John Aecikel und Frau gegen Bertram»

lScip.
! 14. EliaS Dillow gegen Jon. Dillow.

15. Salomon HauSman und andere geger«
Samucl Lighlcap,

Nath. Millcr, Proth.
August 7. ngbE

Hollo! Hollo.'
Was hat Vcr da !

Die Sachen sind ganz anders wo der'
George Kerschncr ins Blumers Zeitung hat
gethan.?Die Ursache war: der Bube war'
ungesund, und seine Eltern haben ihn weg.
geholt, und sein Meister h.its erlaubt.-Er
hraucbk aueb nicht warnen, daß nichts auf
ihn geborgt werden soll.-Ich gedenk mehr
auf meinen Ercdit zu crhallcn' als er auffeinen.

Zweitens ist der Schaden nicht so grost
daß ter Sehljunge fort ist. Er braucht da»
Schumacher Geschäft nicht zu treiben, wanir
er nicht will. Er war früherhin Slohrkle.
per und da ist er so weit in seiner Lehr, daß
er bald daS Justus Aml bedienen kann.

Thomas Albrccht.
August 7, nq!jin

A ch t II II a
Skättgers,

n Ihr habt Elich zu ve,sammeln/
A SamstagZ den 2-isten August,

NachmiltagS um 2 Uhr, an dem
Haufe von Da n i e l De i b er t,
in Heidelberg Taunschip, in vol-
ler Uniform und mil saubern»

M / Gewehr, um zu paradiren.?
Vh./ Abwesende haben 1 Thaler als
M Strafe zu bezahlen. Auf Be-

febl von

Stcphcn Schlosscr, Capt.-
?Eolumbia Reifel Rängers."

Zapt, Bausch, sind freundschaftlich eingela-
>en beizuwohnen.

August 7. nq.?»^

A ch t u II q !

Jackson Busch RüttgcrS,
Ihr habt Euch in voller Unk-

A form und sauberm Gewehr zurA Parade zu vcisammeln, Sam-
staas den kten September, um
I Uhr Nachmittags, am Haus?
ron D a n i e l B r o b st. in Lynn

V» / Taunschip. Pünktlicheßeiwoh-
»«/ "ling wiid erwartet, da Abwe>
vA sende I Thaler Strafe zu bezahl

iL» habm Auf Befehl von
Daniel F. Follweilcr, Capt.-

,, Eolumbia Reifel RängerZ,"
>..pt. Bausch, ~LynnvilleFineibles,'- Eapt.
zaas, und Eapl. Jona» Werly's neue
Compagnie sind höflich eingeladen der obigeil
)arade beizuwohnen.
August 7. nchZm-


